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Es ist ein perfekter Sommertag, wenn die Sonne scheint,  
der Wind weht, die Vögel singen, und der Rasenmäher kaputt ist.

James Dent

Man soll Feste feiern, wie sie fallen
Liebe Kamenzerinnen, liebe Kamenzer, 

der Monat Juni hatte es in sich. Wir erlebten eine 
tolle Stimmung zur 21. Fete de la Musique. Und 
Viele, die ich traf, haben ganz einfach zum Aus-
druck gebracht: „Wir brauchen das!“ Und so war 
auch am Abend des 21. Juni 2023 zu spüren, wie 
wir mit Stolz auf unsere Geschichte und natürlich 
auf das, was heute passiert, blicken können. 

800 Jahre in Wort und Bild werfen ihre Schatten 
voraus
Warum? Weil die Wortskulptur ein sehr gelunge-
ner „Knaller“ ist. Einige meinten: „So was gäbe 
es nur in New York“. Oder denken wir an den 
bekannten Hollywood-Schriftzug. Die Jüngeren 
drückten es etwa so aus: „Was für eine coole 
Idee“. Wirklich!
Von Nichtprofis entwickelt und richtig urwüchsig 
mit dem hohen Engagement der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der bao GmbH gemacht. Dafür ein 
großes Kompliment, welches gleichfalls auch den 

anderen Partnern und Unterstützern gilt! Auch die 
Stadtverwaltung hat tolle Arbeit geleistet.

Gesang und Sport und Konzerte
Zum Festmonat Juni gehört zweifelsfrei auch die 
Feier zum 100-jährigen Gründungsjubiläum des 
Männergesangvereins in Jesau. Am Sonnabend-
nachmittag waren die Straßen in Jesau leer und 
das Festzelt quoll über. Eine größere Anerkennung 
kann man als Verein und Ausrichter nicht bekom-
men. Nicht unerwähnt beleiben darf das diesjähri-
ge Hutbergsingen des Chores der Lessingstadt mit 
anderen Chören, bei dem besonders die 30-jährige 
Partnerschaft mit dem Volkschor Alzey gefeiert 
wurde. Auch war Anfang Juni ein hochkarätiges Po-
kalendspiel zwischen dem RB Leipzig und Dynamo 
Dresden (A-Jugend), professionell vom SV Aufbau 
Deutschbaselitz organisiert, im dortigen Sportzen-
trum zu sehen, bei dem die Fußballenthusiasten 
ohne Zweifel auf ihre Kosten kamen.  Von den Kon-

zerten, den tausenden Besuchern auf der Hutberg-
bühne, die Roland Kaiser, Santiano, Karat und viele 
andere hören wollten, ganz zu schweigen. 

Gefeiert wurde und wird auch um uns herum – Kö-
nigsbrück, Wiesa und Elstra
Unsere Nachbarstadt Königsbrück freute sich 
über den 775. Geburtstag. Auch da war die ganze 
Stadt auf den Beinen. Alle haben mitgemacht, und 
den Protagonisten ist etwas Bleibendes, was den 
Menschen im Gedächtnis bleiben wird, gelungen. 
Vielleicht schauen wir auch ein wenig hin, wie sie 
es gemacht haben, um zu überlegen, was dann al-
les 2025 in unserer Stadt passieren kann. 
Aber auch der Kamenzer Ortsteil Wiesa feierte 
zünftig und bodenständig am Wochenende vom  
9. bis 11. Juni sein 775-jähriges Bestehen. 
Wir freuen uns auf unseren Wonnemonat – das ist 
der August – und auf unser Forstfest. Und um den 
Zeitpunkt unseres Forstfestes herum feiert eine 

andere Nachbarstadt – Elstra – ihr 775-jähriges 
Bestehen. 

Und was sollten wir jetzt nicht verpassen? – 
Streetfood in Kamenz
Ein Streetfood-Festival in Kamenz – das hat es 
noch nie gegeben. Lassen Sie sich überraschen 
von den kulinarischen Köstlichkeiten auf dem 
Forstfestgelände vom 7. bis 9. Juli 2023. 

Zum Fleiß gehört auch Glück
Alles wurde mit viel Fleiß und Herzblut – und da es 
warm war sicher auch mit Schweiß – gemacht. Mit 
Augenzwinkern: Petrus war, ist und bleibt (hof-
fentlich) ein Kamenzer. Freuen wir uns also über 
das Glück, dies alles gemeinsam mit unseren Fa-
milien und Freunden in Frieden erleben zu können. 

Roland Dantz
Oberbürgermeister

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Stadtrates ein.

Sitzungstermin:	 Mittwoch, 05.07.2023, 17:00 Uhr
Ort, Raum:	 Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

07.06.2023
2	 Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüs-

se der Sitzung vom 07.06.2023
3	 Fragestunde der Einwohner
4	 Bauleitplanung
4.1	 Erweiterung Geltungsbereich Bauleitverfah-

ren „Güterbahnhofstraße, Kamenz“
4.2	 Veränderungssperre Bauleitverfahren „Gü-

terbahnhofstraße, Kamenz“
5	 Sportanlage Deutschbaselitz - Brunnen-, Be-

regnungs- und Elektroanlage - außerplanmä-
ßige Auszahlung

6	 Grundschule „Schönteichen“ OT Brauna - Di-
gitalpakt Schulen überplanmäßige/außer-
planmäßige Auszahlung 2023

7	 Vierte Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erteilung von Erlaubnissen für die Sonder-
nutzung und über die Erhebung von Gebühren 
für Sondernutzungen an Gemeindestraßen 
und Ortsdurchfahrten in der Stadt Kamenz

8	 Entscheidung des Stadtrates über die Ge-
währung von finanziellen Zuwendungen aus 
dem Bürgerbudget 2023

9	 Neufassung der Feuerwehr-Kostensatzung 
(FwKS) der Stadt Kamenz

10	 Stadion der Jugend - Ersatz WC Container
11	 Durchführung einer Einwohnerversammlung 

nach § 22 SächsGemO
12	 Zustimmung des Stadtrates zur Annahme 

von Spenden oder ähnlichen Zuwendungen
13	 Mitteilungsvorlagen und Informationen
13.1	 Breitbandausbau in der Stadt Kamenz
13.2	 Umsetzung Vorhaben aus Förderprogramm 

STARK
13.3	 Stellungnahme der Stadt Kamenz zum Bauleit-

verfahren „Erweiterung Industrie- und Gewer-
begebiet Straßgräbchen, Weißiger Straße“

13.4	 Info zum Sachstand Freizeitbad
14	 Anfragen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Amtliche Bekanntmachungen

Offenlegung der Ergebnisse  
von Grenzbestimmungen und  
Abmarkungen
An nachfolgend aufgeführten Flurstücken wurden 
Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermes-
sung bestimmt und abgemarkt:
Gemeinde:	 Stadt Kamenz
Gemarkung:	 Jesau
Flurstücke:	 2, 3, 34/5, 34/6, 34/7, 37/30, 37/31, 

37/33, 42/a, 42/b, 42/c, 42/d, 42/e, 
42/f, 42/g, 43/3, 43/6, 43/9, 45, 46, 
47/8, 47/10, 47/11, 47/22, 47/23, 
47/24, 49/a, 49/b, 49/7, 50/7, 50/8, 
53g, 53h, 53i, 53/6, 53/7, 53/18, 
53/20, 53/25, 53/26, 53/40, 53/42, 
164/15, 165/1, 165/3, 165/4, 165/5, 
165/6, 175/14, 175/15, 176/2, 176/4, 
176/5, 186/i, 187/1, 510, 511, 924/2, 
924/3, 924/5, 924/6, 925/3, 1011/3, 
1020, 1020/1, 1020/2, 1020/4, 
1020/5, 1021/1

Auf Antrag der Stadt Kamenz fanden Katasterver-
messungsarbeiten auf der Grundlage des Geset-
zes über das amtliche Vermessungswesen und das 
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Säch-
sisches Vermessungs- und Katastergesetz - Sächs-
VermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 
148), das zuletzt durch Artikel 15 der Verordnung 
vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert 
worden ist, in Verbindung mit der Feststellung von 
Eigentumsgrenzen an einem Gewässer aufgrund 
von § 3 des Sächsischen Wassergesetzes (Sächs-
WG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. 
Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), das zuletzt durch 
Artikel 12 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 
(SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist durch den 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Peter 
Boxberger mit Amtssitz Oststraße 14, in 01917 Ka-
menz, Telefon-Nr.: 03578 3090100 statt.
Gemäß § 16 SächsVermKatG (Grenzbestimmung) 
wurden durch diese Katastervermessung neue Flur-
stücksgrenzen erstmalig im Liegenschaftskataster 
festgelegt (Grenzfeststellung) und bestehende 
Flurstücksgrenzen aus dem Liegenschaftskatas-
ter in die Örtlichkeit übertragen (Grenzwiederher-
stellung). Außerdem wurden Flurstücksgrenzen 
bestimmt im Zuge der Feststellung von Eigentums-
grenzen an einem Gewässer gemäß § 3 SächsWG 
auf der Grundlage der durch die zuständige untere 
Wasserbehörde festgesetzten Uferlinien gemäß 
§ 23 SächsWG. Zur Behebung von Mängeln an der 
Abmarkung bestehender Flurstücksgrenzen und 
zur Kennzeichnung von neuen Flurstücksgrenzen 

wurden die bestimmten Flurstücksgrenzen in ihren 
Grenzpunkten mit festen, dauerhaften und örtlich 
erkennbaren Grenzmarken abgemarkt, soweit sie 
nach § 16 Abs. 3 SächsVermKatGDVO nicht durch 
dauerhafte bauliche Anlagen ausreichend ge-
kennzeichnet sind. Auf Grundlage von § 16 Abs. 3 
SächsVermKatGDVO wurde von der Abmarkung von 
Grenzpunkten abgesehen. Ist die Erhaltung von 
Grenzmarken durch unmittelbar bevorstehende 
Bauarbeiten oder ähnliche Maßnahmen gefährdet, 
wurde die Abmarkung dieser Grenzpunkte gemäß  
§ 16 Abs. 4 SächsVermKatGDVO ausgesetzt.
Die Ergebnisse liegen ab dem:

17.07. bis zum 17.08.2023
in meinen Geschäftsräumen Oststraße 14, in 01917 
Kamenz, in der Zeit
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr von Montag bis Frei-
tag zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 Abs. 1 
SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse der 
Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem

24.08.2023
als bekannt gegeben.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefon-
Nr.: 03578 3090100 während der Geschäftszeit zur 
Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenz-
bestimmung und Abmarkung können die betrof-
fenen Eigentümer und Erbbauberechtigten in-
nerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden 
der Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Wi-
derspruch ist beim Öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieur Peter Boxberger, Oststraße 14, 
01917 Kamenz einzulegen.

Kamenz, den 23.06.2023

Dipl.-Ing. Peter Boxberger
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentliche Ankündigung eines 
Grenztermins
Katastervermessungsarbeiten und Abmarkungen 
in der Stadt Kamenz, Gemarkung Jesau
Adressat: Grundstückseigentümer und Inhaber 
grundstücksgleicher Rechte, sowie deren Verfü-
gungsberechtigte und Bevollmächtigte für folgen-
de Flurstücke
Gemeinde: 	 Stadt Kamenz
Gemarkung:	 Jesau
der Flurstücke: 	2, 3, 34/5, 34/6, 34/7, 37/30, 37/31, 

37/33, 42/a, 42/b, 42/c, 42/d, 42/e, 
42/f, 42/g, 43/3, 43/6, 43/9, 45, 46, 

47/8, 47/10, 47/11, 47/22, 47/23, 
47/24, 49/a, 49/b, 49/7, 50/7, 50/8, 
53g, 53h, 53i, 53/6, 53/7, 53/18, 
53/20, 53/25, 53/26, 53/40, 53/42, 
164/15, 165/1, 165/3, 165/4, 165/5, 
165/6, 175/14, 175/15, 176/2, 176/4, 
176/5, 186/i, 187/1, 510, 511, 924/2, 
924/3, 924/5, 924/6, 925/3, 1011/3, 
1020, 1020/1, 1020/2, 1020/4, 
1020/5, 1021/1

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Pe-
ter Boxberger mit Amtssitz Oststraße 14 in 01917 Ka-
menz, Telefon- Nr.: 03578 - 30 90 100, hat Flurstücks-
grenzen durch eine Katastervermessung nach  
§ 16 des Gesetzes über das amtliche Vermessungs-
wesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katas-
tergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 
(SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Artikel 
15 der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. 
S. 517) geändert worden ist, zu bestimmen.
Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsakt im 
Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes.
Die oben genannten natürlichen und juristischen 
Personen sind Beteiligte des Verwaltungsverfah-
rens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung 
der Beteiligten zu den entscheidungserheblichen 
Tatsachen. Bei diesem Termin wird den Beteilig-
ten der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle 
erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten 
Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des SächsVermKatG 
Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte 
Katastervermessung (langgestreckte Anlage).
Der Grenztermin findet
am Freitag, den 14. Juli 2023 ab 09:00 Uhr
an der Neschwitzer Straße, Jesau statt.
Wegen der Vielzahl der Beteiligten bitte ich dieje-
nigen, die am Grenztermin teilnehmen wollen, um 
telefonische Rücksprache Telefon-Nr.: 03578 - 30 
90 100, um Treffpunkt und Uhrzeit flurstücksbezo-
gen vereinbaren zu können.
Ich bitte Sie, zum Grenztermin Ihren Personalaus-
weis mitzubringen. Sie können sich auch durch 
einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser 
muss seinen Personalausweis und eine von Ihnen 
unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen.
Ich weise Sie vorsorglich darauf hin, dass auch 
ohne Ihre Anwesenheit oder der Anwesenheit ei-
nes von Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flurstücks-
grenzen bestimmt werden können.

gezeichnet
Dipl.-Ing. Peter Boxberger
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Stadtführer/in – Wäre das nicht etwas für Sie oder Dich?

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Stadt Kamenz für das Jahr 2022

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

erforderliche Personalkosten 1.157,84 482,43 260,51
erforderliche Sachkosten 326,51 136,05 73,46
erforderliche Personal- und Sachkosten 1.484,35 618,48 333,97

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
Krippe 9 h

in EUR
Kindergarten 9 h Hort 6 h

in EURvor SVJ* im SVJ*
Landeszuschuss 246,83 246,83 164,56
Elternbeitrag (ungekürzt) 265,10 144,90 78,20
Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger, 
Ergänzungspauschale Bund*) 972,42 226,75 91,21

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h 
in EUR

Erstattung angemessener Kosten für den Sach-
aufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 115,07

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 
01.06.2019 Finanzierung für mittelbare pädago-
gische Tätigkeiten

646,09

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträ-
ge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB 
VIII), Alters-sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

77,30

= laufende Geldleistung 838,46

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. - sofern relevant - der Kosten Kindertagespflege
insgesamt je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in EUR

Landeszuschuss 281,83
Elternbeitrag (ungekürzt) 265,10
Gemeinde 291,53

Ute Kupfer
Fachgebietsleiterin Kindertageseinrichtungen/Schulen

Neues aus den Kamenzer Schulen

Ein aufregender Nachmittag

Wir haben so gehofft, dass uns das angekündigte 
Unwetter verschonen wird und wir hatten Glück! 
Gemeinsam mit der Grundschule am Gickels-
berg und dem DRK Hort feierten wir am 23. Juni 
ein tolles Schulfest. Nach einem bezaubernden 
schwungvollen Eröffnungsprogramm der Tanz-
gruppe standen das Schulgelände und das Schul-
gebäude allen Interessierten offen. Da das Fest 
gleichzeitig auch als Tag der offenen Tür durchge-
führt wurde, waren nicht nur die aktuellen Schüler 
unterwegs, um ihren Familien zu zeigen, was sie 
gerne machen, und wo sie sich den halben Tag 
aufhalten, sondern auch angehende Erstklässler, 
oder auch der ein oder andere Absolvent konnten 
die Schule besichtigen. Die Eltern haben hier auch 
zum ersten Mal die Ergebnisse der ersten Monate 
des Zukunftstages präsentiert bekommen.
Als Förderverein hatten wir uns fest vorgenommen, 
den Kindern das Fest ebenfalls zu bereichern. So 
wurde das Drehleiterfahrzeug der Feuerwehr Ka-
menz, die mit den Kindern einmal nach ganz oben 
gefahren sind, und einen Luftballonkünstler orga-
nisiert.

Als besonderen Programmpunkt sollte mit einer 
Tombola den Kindern eine Freude bereitet werden. 
Dazu haben wir im Vorfeld viele Unternehmen in 
und um Kamenz um Spenden gebeten. Länger-
fristig besteht der Wunsch, durch die erzielten 
Einnahmen ein paar der in die Jahre gekommenen 
Bänke auf dem Schulgelände austauschen zu kön-
nen. Und was sollen wir sagen? Wir durften eine 
Welle der Hilfsbereitschaft erleben. Wir konnten 
so tolle Sachspenden für die Tombola entgegen-
nehmen. Wir sind immer noch ganz sprachlos über 
diese zahlreiche Unterstützung! Die Augen der 
Kinder haben an diesem Tag so gestrahlt, als sie 
die Preise sahen! Es war einfach nur Freude pur.
Gleichzeitig konnten wir dank der tollen Spenden 
jeder Klasse einen Ball übergeben, welcher als 
„Pausenball“ der jeweiligen Klasse zur Verfügung 
steht. Doch nicht nur Sachspenden haben wir er-
halten. Auch großzügige Geldspenden sind bei 
uns eingegangen, sodass das Projekt „neue Bän-
ke“ nun angegangen werden kann. Wir werden von 
der Umsetzung berichten! Versprochen!
Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei unseren 
Sponsoren:
AOK
BHG hagebau baucentrum + hagebaumarkt Ka-
menz
BüroCom Bürotechnik Vertriebsgesellschaft mbH
CASCO International GmbH
ewag Kamenz
Familie Hiller
Feuerwehr Kamenz Stadt
Ford Autohaus Gühmann
Heinrichsthaler
IGD Installationgesellschaft Dresden mbH
Kunststofferzeugnisse Stephan
Lessing-Apotheke Kamenz
LGS - Lausitzer Gebäudeservice
NSK Nutzfahrzeug-Service Kamenz MAN Service-
partner
Reifen Wenzel
Robert Philipp Buch- & Spielwaren
Roomoutfit
Sachsenmilch
Stadtverwaltung Kamenz
Thomas Elitzsch
Trikofreun.de

Gickel e.V.

(Wer mehr über uns erfahren möchte: 
www.gickelev.de)

Kurz notiert

Das 16. Ducke-Fußballcamp im 
SFZ Deutschbaselitz

Vom 31.07. - 04.08.23 findet beim SV Aufbau 
Deutschbaselitz das traditionelle Fußballcamp 
statt. Anreise ist am Montag, dem 31.07. ab 8.00 
Uhr. Noch am Vormittag beginnt dann die 1. Trai-
ningseinheit. Jeder Teilnehmer erhält natürlich 
seine Camp-Bekleidung incl. Fußball. Fünf Tage 
werden die Kinder von unseren Trainerstab nicht 
nur trainiert, sondern hier sind bereits einige 
Ausflüge in der Planung. Das All-Inclusive-Paket 
beinhaltet fast fünf tolle Tage mit Vollverpflegung, 
Übernachtung, Spaß und natürlich viel Fußball. 
Anmeldungen sind noch möglich. Dazu bitte ein-
fach eine Mail an: info@sport-deutschbaselitz.de 
senden und die Anmeldebestätigung wird zuge-
sendet. Viel Spaß bei den Großteichkickern.

Org.-Team Fußballcamp 2023

Mit Bus und Bahn günstig durch 
die Sommerferien

Das FerienTicket für ganz Sachsen macht mobil
Am 8. Juli starten die Sommerferien. Für Touren 
durch den ganzen Freistaat in den Ferien bieten die 
sächsischen Verkehrsverbünde mit dem FerienTi-
cket Sachsen das passende Ticket für Schüler und 
Azubis bis zum 21. Geburtstag an.
Das FerienTicket Sachsen kostet 34,50 Euro und 
gilt sechs Wochen lang in ganz Sachsen und dem 
gesamten Mitteldeutschen Verkehrsverbund 
(MDV), also auch bis Halle oder Altenburg. Das 
Ticket gilt täglich vom 8. Juli bis 20. August. Die 
jungen Fahrgäste benötigen eine Kundenkarte der 
Verbünde oder einen Schülerausweis. Zusätzlich 
gehört der Name auf das Ticket, da es nicht an an-
dere Personen weitergegeben werden kann. Ein 
Fahrrad kann fast überall kostenfrei mit.
Das FerienTicket Sachsen gibt es in den Service-
stellen der Verkehrsunternehmen, an allen Auto-
maten der Eisenbahnen sowie bei vielen Busfah-
rern im Regionalverkehr. Weitere Informationen 
gibt es unter www.dein-ferienticket.de/sachsen 
und an der VVO-InfoHotline unter 0351 8526555.

Weinmeile & Herbstmarkt
zum Einkaufssonntag am 10.9.2023 von 12 bis 
18 Uhr

Die ersten Blätter fallen, die Natur erstrahlt in 
allen erdenklichen Farben. Nach dem Sommer 
kommt auch ein Herbst und damit lockt wieder 
der traditionelle Einkaufsonntag des Cityinitia-
tive Kamenz e.V. viele Menschen aus der Stadt 
und aus dem Umland ins schöne, mittelalterliche 
Städtchen.
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Damit das Fest neue Akzente bekommt, möchte 
der Verein mit „Weinmeile“ und „Herbstmarkt“ 
dem traditionellen Fest der Kamenzer Händler und 
Dienstleister einen außergewöhnlichen Rahmen 
bieten und gleichzeitig auch den „Denkmaltag“ 
nicht nur mit tollen Shopping-Angeboten, sondern 
auch mit kulinarischen Genüssen bereichern.
Dazu werden Händler regionaler Produkte ge-
sucht, die sich im weitläufigen Sinne in das Ge-
samtthema einordnen. Das Angebot kann von 
köstlichen Weinen und Säften, Bieren, Likören, 
frischem Obst und Gemüse, Fleisch und Fisch, 
Brot und Kuchen, Käse und Milch, Eingelegtem, 
Blumen, Winterpantoffeln bis hin zu Leinen und 
allerlei Selbstgemachtem und generell saisona-
len Produkten gehen.
Traditionelle Handwerke und Kunsthandwerker 
können die bunte Palette zusätzlich unterstrei-
chen und sind ausdrücklich erwünscht.
Senden Sie ihre Bewerbungen bis 31.7.2023 an:
studio@annehasselbach.de

Städtisches Citymanagement

Härtefallhilfe für  
Öl & Co
Die Brennstoffe Öl, Flüssiggas, Kohle und Holz wa-
ren im Krisenjahr 2022 besonders teuer. Deshalb 
hat der Staat mit der Härtefallhilfe ein Programm 
zur Entlastung der Privathaushalte aufgelegt. Wer 
sich dieses Geld nicht entgehen lassen will, sollte 
bald aktiv werden.
Für alle, die den Antrag nicht online stellen kön-
nen oder wollen, bietet die Verbraucherzentrale 
Sachsen allen Hausbesitzerinnen und -besitzern 
eine unkomplizierte Möglichkeit, sich diesen Bo-
nus in Höhe von 100 bis 2.000 Euro zu sichern – im 
Auftrag der Sächsischen Staatsregierung einmalig 
pro Haushalt kostenfrei.
Dieses Angebot können alle Betroffenen nach Ter-
minvereinbarung in der Verbraucherzentrale Hoy-
erswerda, Albert-Einstein-Str. 47, Haus C, Erdge-
schoß Zimmer 31 wahrnehmen.
Sollten Fragen entstehen, können Sie gern ab 
05.07.2023 unter der Tel.-Nr. 03571 406492 oder 
per E-Mail: hoyersweda@vzs.de nachfragen. Auch 
finden Sie weiterführende Informationen auf www.
verbraucherzentrale-sachsen.de und auf der städ-
tischen Website https://www.kamenz.de.

Rückblicke

Nachtrag zu den Ergenissen/
Wertungen des Blütenlaufs 2023
Etwas verspätet, aber dadurch nicht weniger be-
deutend, sind die „Sportlichste Familie“, die „Bes-
te Kamenzerin“ und der „Beste Kamenzer“ des 23. 
Lausitzer Blütenlaufs, der bereits am 7. Mai statt-
fand, gewürdigt worden.

Die Ehrungen erhalten haben (aus Anlass des 14. 
Kinder-Triathlons des OSSV Kamenz am 18. Juni 
2023 im Freibad Wiesengrund Bischheim) Familie 
Herzog aus Friedersdorf, Antje Hübner vom TTL Tri-
athlon Team Lausitz und Florian Ruppert von der 
Sportgemeinschaft Wiesa.
Herzlichen Glückwunsch!

„Sportlichste Familie“ 2023
Familie Herzog aus Friedersdorf

Platz Ges. Platz AK
Herzog Salome Inklusionslauf 1 1 00:08:31
Herzog Naemi Inklusionslauf 1 1 00:08:31
Herzog Wenke 10 km 22 6 01:03:03
Herzog Mike 10 km 1 1 00:41:40
Beste Kamenzerin über 10 km
Hübner Antje 10 km 4 2 0:52:03

T T L-Tr i a t h l o n 
Team Lausitz
aus Biehla

Bester Kamenzer über 15 km
Ruppert Florian SG Wiesa

aus Kamenz
6 1 01:00:24

Die Vorschulkinder der Kita „Sonnenschein„ fuhren zum Abschluss 
in den Mammutgarten

Direkt nach dem Frühstück begann der Ausflug 
und alle Sonnenschein-Vorschulkinder begaben 
sich auf den Weg nach Elstra OT Prietitz in den 
Mammutgarten.
Nach einer kurzen Busfahrt wurde das Ziel er-
reicht. Um mit viel Kraft und Energie in den Tag 
starten zu können, suchten sich alle ein ruhiges 
Plätzchen unter einem 350 Jahre alten Olivenbaum 
für eine kleine Snackpause.

Im Anschluss nahmen alle an einer Führung durch 
den Mammutgarten teil und die Sonnenscheinkin-
der erfuhren viel Wissenswertes über die Pflan-
zenwelt. Zeit um Fragen stellen zu können, blieb 
immer. Mit allen Sinnen durften die Kinder der 
Vorschulgruppen noch tiefer in die Thematik ein-
tauchen und so konnten sie die Pflanzen nicht nur 
sehen, sondern auch fühlen und riechen. Es gab 

unzählige Arten und es war eine kleine Reise durch 
verschiedene Welten. Von der Toskana über die Si-
erra Orientale, California und Mexicana bis hin zur 
Sierra de los Andes war alles dabei.
Nach dem Rundgang besuchten alle das Garten-
center. Hier konnte jeder Vorschüler eine eigene 
Pflanze eintopfen und mit nach Hause nehmen. 
Mit liebevoller Pflege und viel Geduld wird sie 
nach einiger Zeit groß und kräftig.

Noch vor dem Mittagessen nutzten alle die Zeit, 
um sich körperlich zu betätigen. Auf einem Hüpf-
kissen sprangen die Sonnenscheinkinder hoch in 
die Lüfte und mit den mitgebrachten Spielen wur-
de sich intensiv beschäftigt.
Anschließend gab es das langersehnte Mittages-
sen. Gemütlich auf der Terrasse sitzend, ließen 
sich alle die Nudeln mit Tomatensoße schmecken.
Zum Ende des Ausfluges stellten alle Kinder ihre 
Kletterkünste unter Beweis. Von der Kletterspinne 
aus genossen die großen Sonnenscheinkinder die 
Aussicht. Von hier oben hatten alle einen spekta-
kulären Abschluss und wunderschönen Blick über 
den gesamten Mammutgarten.

Lisa Kretzschmar, 
Sprachfachkraft und 
das Team der Kita Sonnenschein

In diesem Fall war ein anliegendes Gebäude um-
gebaut worden, was jetzt als Anlaufpunkt für An-
gebote an Hilfesuchende, für Seminare oder für 
andere Info-Veranstaltungen verschiedenste Art 
und vieles mehr dient.

Begonnen hat das Event mit der Einweihung und 
somit mit einem Gottesdienst für das neu gestal-
tete Nebengebäude. Nach Kaffee und Kuchen wur-
de ein Puppenspiel von – Madame Rosa – „Der 
Froschkönig“ – für Kinder und Erwachsene im 
neuen Gebäude aufgeführt. Parallel dazu traten 
im Rahmen dieses tollen Festes verschiedene Ak-
teure auf. Hier ist sowohl die Betreuung der Gäs-
te für das leibliche Wohl zu nennen als auch die 
Akteure, die Kinder und Erwachsene zum Mitma-
chen bei Spiel sowie Kreativität und zum kommu-
nikativen Austausch motivierten. Vor allem das 
„Malprojekt“ fand eine sehr gute Annahme. Hier 
wurden Bilder von Jung und Alt, Groß und Klein 
gemalt und an dem neuen, gerade eingeweihten 
Gebäude – MOSAIK – als Verschönerung und Er-
innerung angebracht. Darüber hinaus konnten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch Informatio-
nen der Familienberatung oder der Suchtberatung 
im Haupthaus in Anspruch nehmen.

Zum Abschluss des Festtages gab das „Flamenco 
Duo“ mit harmonischen und rhythmischen Kom-
positionen von Josef Ratsch ein hinreißendes Kon-
zert.
Glück im Unglück: Durch den Aufbau eines großen 
Festzeltes konnte das Fest, trotz zeitweiliger hef-
tiger Regenschauer im Trockenen weitergeführt 
werden.
Wir danken der Diakonie für die Einladung und 
allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, allen Ak-
teurinnen und Akteuren sowie den vielen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern und hoffen auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit.

Petra Hoppe „Quartier Hier 3.0“
Dipl. Sozialpädagogin Constance Pester/
Schulsozialarbeit der GS „Am Forst“

Das war die Kamenzer Fête de la 
Musique 2023
Am Mittwoch, dem 21. Juni, galt es wieder das 
beliebte Fest der Musik weltweit zu zelebrieren. 
Der Tradition entsprechend wurde in den Straßen 
und Höfen der Kamenzer Innenstadt zum kalen-
darischen Sommeranfang ausgelassen musiziert, 
gesungen und getanzt. Bei bestem Wetter, perfekt 
für die Straßenfestatmosphäre, zog es zahlreiche 
Besucher zur 21. Ausgabe der Fête in die Lessing-
stadt.
Jeder konnte aus den rund 30 musikalischen Pro-
grammen an 14 Bühnenstandorten etwas nach sei-
nem Geschmack finden, eine bunte Mischung aus 
Rock, Pop, Schlager, Klassik, Folklore u.v.m. Die 
verschiedenen Spielstätten waren stets sehr gut 
besucht und sorgten allerorts für ausgelassene 
Feierstimmung.
Mit dem erfreulichen Verlauf und der erneut po-
sitiven Resonanz können die Organisatoren Syl-
ko Freudenberg und Annemarie Herrmann wieder 
sehr zufrieden sein. Ein riesiges Dankeschön gilt 
in dem Zusammenhang insbesondere den Musi-

Es war viel los – im ESF-Gebiet Kamenz – in den letzten Tagen
Angefangen beim jährlichen Familienfest des 
„Louisenstifts“ in Kamenz – am 14. Juni 2023 – auf 
dem August-Bebel-Platz bis zum kurz darauffol-
genden Hoffest der Diakonie – am 16. Juni 2023 – 
auf der Fichtestraße war wirklich viel los für alle 
interessierten Bewohner aus Kamenz.

Familienfest der Louisenstift gGmbH mit guten 
Partnern

Schon viele Jahre veranstaltet die Louisenstift 
gGmbH im Juni ein Familienfest, organisiert von 
Frau Ulrike Herrmann (Dipl.-Sozialpädagogin/Fa-
milienhelferin), auf dem August-Bebel-Platz in Ka-
menz. Seit 2019 ist auch das ESF-Projekt „Quartier 
Hier“ aktiv daran beteiligt.

In diesem Jahr nahm auch die Schulsozialarbeite-
rin der Grundschule am Forst daran teil und konnte 
so neue Kontakte mit Familien und deren Kindern 
knüpfen. Viele Haushalte wissen wenig über die 
sozialen Projekte in unserer Stadt. Umso wichtiger 
ist es, persönlich mit den Bewohnern in Kontakt zu 
treten und diese über die vorhandenen Anlaufstel-
len (gerade bei Problemlagen) zu informieren.
Viele kindgerechte Angebote wurden an diesem 
Tag unterbreitet und führten so zu einer Gemein-
samkeit zwischen den Familien und Bewohnern. 
Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt.
Durch die jahrelange Durchführung des Familien-
festes hat sich mittlerweile eine gewisse Normali-
tät, aber auch Erwartung, verbunden mit der Frage: 
„Wann ist das Fest im Juni wieder?“, eingestellt. Zum 
Glück und durch viel Kraft und Einsatzbereitschaft 
konnte sie wiederpositiv beantwortet werden.

Hoffest der Diakonie
Am 16. Juni 2023 veranstaltete die Diakonie in Ka-
menz ein Hoffest zur „Feierlichen Einweihung“ der 
neuen Räumlichkeiten.
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kern und Künstlern, die unentgeltlich aufgetreten 
sind, den Gastronomie- und Vereins-Initiativen, 
den Technikern und vielen engagierten Helfern 
vor und hinter der Bühne, den zahlreichen Gästen, 
ohne die das Fest nicht möglich gewesen wäre. 
Vielen Dank!
Kalendertipp: Traditionell klopft bereits die nächs-
te Fête de la Musique an die Tür! Am 21. Juni 2024 
sehen sich alle Musikbegeisterten wieder, um die 
längste Nacht des Jahres erneut zu einer der kür-
zesten werden zu lassen, dann sogar an einem 
Freitag!

Bühne Buttermarkt 

Schulplatz

Altertumsschänke

Rosa-Luxemburg-Straße

Seibel Pub 

Biergarten Villa Weiße

Alte Baderei

Malzhaus-Vorplatz

La Piazza 

Pfortenstraße

Garten Museum d. Westlausitz

Hauptkirche St. Marien 

Wer es bis jetzt wirklich noch nicht wusste, kann 
es nun am Roten Turm sehen: „Kamenz“ – „800“ 
– „Jahre“ – so steht es dort in großen Lettern 
und Ziffern. Noch sind 559 Tage“, so zeigt es die 
Countdown-Uhr am 21. Juni bis zum Kamenzer 
Stadtjubiläum im Jahr 2025. Neben der Verhül-
lung des Hutbergturms, der Countdown-Party 
am 22. Oktober 2022 mit der Inkraftsetzung der 
Countdown-Uhr an der Rathaustür wird mit der 
Wortskulptur ein weiteres optisches Ausrufezei-
chen gesetzt, dem sich im Prinzip, ob Autofahrer 
und Passanten auf der Pulsnitzer Straße, nicht 
entziehen können. Menschenhoch, farbig und 
dreidimensional bilden sie eine Attraktion für Ka-
menz und werden, wie schon jetzt zu beobachten 
war, ein beliebtes Fotomotiv werden. Eingerahmt 
in zwei bekannte Kamenzer Wahrzeichen – Roter 
Turm und Hauptkirche St. Marien – laden neben 

den obligatorischen Fotos und Selfies, auch zum 
Verweilen und Sinnieren über Kamenz und dessen 
Geschichte ein.
Hervorgegangen ist dieses Projekt aus der in 
den Jahren 2020/2021 stattgefundenen, bürger-
schaftlichen Ideenkampagne, bei der über 100 
Vorschläge, Ideen und Projekte eingingen, die 
gegenwärtig in den für das Jubiläumsjahr gebilde-
ten Arbeitsgruppen vorangetrieben werden. Den 
Startschuss für die Umsetzung der Wortskulp-
tur bildete die zustimmende Entscheidung des 
durch den Stadtrat am 13. April 2022 gebildeten 
Festkomitees. Dessen Aufgabe ist „die Führung 
der Organisation der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Stadtjubiläums 2025. Das Komitee soll 
aufgrund seiner Zusammensetzung lenkend, un-
terstützend und vor allem problemlösend in allen 
Phasen einwirken.“

Nun war es soweit: Die Wortskulptur wurde am 
21. Juni enthüllt. Das Tuch dafür sponserte die 
Sachsen Fahnen GmbH [&] Co. KG, die notwen-
digen Näharbeiten nahmen dankenswerterweise 
die Kolleginnen aus dem Standesamt vor. Und die 
Musikanlage stellte kostenlos die Regionalstelle 
der Kreismusikschule Bautzen.

Die Enthüllung ist aber nur der erste Schritt. Nicht 
ohne Grund wird von einem Mit-Mach-Projekt ge-
sprochen. Als nächstes erfolgt die Grundierung 
der Wortskulptur, mit der schon bereits am 21. 
Juni begonnen wurde und bei der jeder Hand anle-
gen konnte. Gleich die ersten waren Jugendliche 
des Hauses „Kleeblatt“ der Kinderarche, die sich 
enorm schafften und fast die „800“ fertigstellten.

Die Wortskulptur „Kamenz-800-Jahre“ wurde enthült

Viele Unterstützer und Partner haben mitgeholfen
Natürlich fällt so ein Projekt nicht einfach vom 
Himmel. Unter der maßgeblichen Federführung 
des Stadtmarketings in Zusammenarbeit mit der 
Bauverwaltung (auch Hausmeisterpool) und dem 
Projektkoordinator wurde das Projekt Schritt für 
Schritt umgesetzt. Dazu fertigten viele Teilneh-
mer einer Maßnahme der bao GmbH in Kamenz 
in monatelanger fleißiger Handarbeit Teile der 
Wortskulptur. Circa 1.200 Arbeitsstunden, rund 
220 qm OSB-Platten und über 3.000 Holzschrau-
ben waren notwendig, um die 14 einzelnen Zei-
chen der Dimensionen Höhe 200 cm und Breite 
zwischen 100 und 250 cm sowie Tiefe 60 cm zu 
realisieren. Für den Farbanstrich berechneten 
Schülerinnen und Schüler des Lessing-Gymnasi-

ums die Maße der Oberfläche der Wortskulptur.
Fest verankert wurde das Ganze auf großen Be-
tonplatten, die durch die KDK Kommunale Diens-
te Kamenz GmbH in das Gelände auf verschie-
denen Ebenen eingelassen wurden. Anfangs 
standen die Zeichen nur im „nackten“ Holz da. 
Aber Mithilfe von – durch die ELG Einkaufs- und 
Liefergenossenschaft des Bau- und Bauneben-
handwerks eG – bereitgestellten Farben, der Ex-
pertise des Metamorphose Kunst in Kamenz e.V. 
sowie dem Netzwerk des Dt. Kinderschutzbun-
des/Ortsverein Kamenz wird eine ansprechende 
und aussagekräftige Gestaltung erfolgen. Dafür 
allen Sponsoren und Unterstützern herzlichen 
Dank!

Unübersehbar: „Kamenz-800-Jahre“
Mit-Mach-Projekt am Roten Turm anlässlich des Stadtjubiläums zur Fête de la Musique enthüllt

Der richtige Klick!

www.wittich-herzberg.de
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Mit-Mach-Projektgestartet: Alle Kamenzerinnen und Kamenzer können sich beteiligen!

In Kürze wird die Grundierung der Wortskulptur 
„800 Jahre Kamenz“ am Roten Turm beendet sein. 
Danach sollen die einzelnen Buchstaben und 
Ziffern mit Motiven, Symbolen und Zeichen aus 
dem Leben der Stadt Kamenz gestaltet werden, 
so als eine Art Wimmelbild. Die Themen können 
sein: Natur und Umwelt, Sorben, Türme, Kirche 
und Forstfest, Lessing, Krabat, Handwerk, Sagen, 
Hutberg und Sport, aber auch Diversität, Frieden 
oder Kultur im Allgemeinen. Die Ideenfindung da-
für begann bereits am Tag der Fete de la Musique. 
Zehn Vorschläge liegen schon vor!
Wer will, kann sich auch jetzt noch beteiligen. 
Zum einen liegen die Vordrucke bei der Stadtver-
waltung im Bürgerservice bereit. Zum anderen 
kann man sich eine oder alle der folgenden Vor-
lagen „Kamenz“, „800“ und „Jahre“ von der Web-

site der Stadt Kamenz – https://www.kamenz.
de/ausfuehrliche-nachricht/unuebersehbar-
zeichen-gesetzt-800-jahre-kamenz.html – run-
terladen. Bis 31.7.23 sollte die Einreichung der 
Vorschläge erfolgen. Hierzu die gestaltete und 
vollständig ausgefüllte Vorlage im Umschlag im 
Bürgerservice der Stadt Kamenz einreichen, zu 
Händen des Projektkoordinators Maik Fabisch. 
Beteiligen kann sich jeder: Alt und Jung, Kunst-
schaffende ebenso wie Laien, Privatpersonen, 
Kreativzirkel, Sportler, Schulklassen, bis hin zu 
Kamenzer Unternehmen. Die eingehenden Ideen 
werden dann fachkompetent begutachtet, in ei-
nen Gesamtvorschlag integriert und gehen dann 
in die Gestaltung der Wortskulptur ein.
Mit anderen Worten: Das Projekt harrt seiner ge-
meinschaftlichen Vollendung. Packen wir’s an!

Veranstaltungen

The Music of HANS ZIMMER & Others auf der Hutbergbühne Kamenz

Die Klangwelten von Hans Zimmer in großer Auf-
führung mit Orchester, Chor, Solisten / u. a. mit 
der Musik aus Fluch der Karibik, König der Löwen, 
Mission Impossible, Batman, Dark Knight, Incep-
tion, Interstellar, Dunkirk, Superman, Gladiator / 
der Vorverkauf hat begonnen.
Mit Fanfaren ins Filmmusik-Konzert: die großarti-
gen symphonischen Klangwelten von Hans Zimmer 
sind erstmals in Ihrer Stadt in einem einmaligen 
Konzert zu erleben. Wohl kein Komponist hat mit 
seinen überwältigenden Kompositionen die Welt 
des Films so sehr geprägt wie der Oscar-, Globe- 
und Emmy-Gewinner. Die Besucher erwartet ein 

besonderer musikalischer Abend in großer Auffüh-
rung mit Orchester, Chor, Solisten und einer Lichtin-
szenierung. Der deutschstämmige Hans Zimmer 
wurde mit „Rain Main“ berühmt und hat seitdem 
zahlreichen Mega-Hits aus Hollywood zu Erfolg und 
dramatisch-emotionaler Wirkung verholfen, so u.a. 
„Mission Impossible II“, „Gladiator“, „Fluch der Ka-
ribik“ sowie „Interstellar“ und „Batman“. Für den 
Filmscore zu Christopher Nolans „Dunkirk“ erhielt 
Hans Zimmer 2018 seine elfte Oscar-Nominierung. 
Das Publikum wird auch interessante Hintergrund-
Storys erfahren, etwa wie Hans Zimmer den Anfang 
von Gladiator mit Ridley Scott komplett veränder-
te und im Gesangstext zu König der Löwen in der 
Landessprache eine Botschaft gegen Apartheid 
reinschmuggelte und dem großen Disney-Konzern 
erzählte, es ginge um Schmetterlinge... „The Music 
of Hans Zimmer & Others – A Celebration of Film-
music“ wird von einem symphonischen Orchester 
sowie einem Chor und internationalen Solisten prä-
sentiert, mit Lichtshow, Projektionen sowie aus-
gewählten Filmeinspielungen. „The Music of Hans 
Zimmer & Others – A Celebration of Filmmusic“ ist 
ein unvergessliches audiovisuelles Konzertereignis 
zu erleben am 16.07.2023 um 20 Uhr auf der Hut-
bergbühne Kamenz. Tickets an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen.

Die beste Musik aus allen 
Harry-Potter-Filmen auf der  
Hutbergbühne Kamenz

LONDON. „Witches, Wands and Wizards“ – die 
besten Songs und Musikstücke aus allen Harry-
Potter-Filmen kommen in Deine Stadt! Mit einem 
Original-Schauspieler, Star-Solisten, einem Chor 
und einem Symphonieorchester. Auf dem Pro-
gramm stehen die Film-Soundtracks des fünffa-
chen Oscar-Preisträgers John Williams, Patrick Do-
yle, Nicholas Hooper und von Alexandre Desplat. 
Unser Stargast aus der Harry-Potter-Filmreihe und 
dem Harry-Potter-Universum, wird das Konzert mit 
jeder Menge Spaß und guter Laune unvergesslich 
werden lassen. Unser Stargast spricht über seine 
Erfahrungen als Schauspieler in Harry-Potter-Fil-
men und über Freundschaft, Abenteuer und Liebe 
in der gefährlichen Welt der Zauberer. Die Besu-
cher dürfen sich von Licht- und Lasertechnik sowie 
einer einzigartigen Klangdimension verzaubern 
lassen, die für Gänsehaut sorgt. Die visuellen und 
magischen Effekte werden die Herzen aller Harry-
Potter-Fans höherschlagen lassen, während sie 
dem Konzert lauschen am 15.07.2023 um 20 Uhr 
auf der Hutbergbühne Kamenz. Tickets an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Bernbruch

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates ein.

Sitzungstermin:	 Donnerstag, 06.07.2023, 19:00 
Uhr

Ort, Raum:	 Saal der alten Schule in Bernbruch

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Protokollkontrolle
2	 Bürgeranfragen
3	 Festlegung nächste Sitzung

Falk Schnappauf
Ortsvorsteher

Brauna, Liebenau, Petershain, 
Rohrbach, Schwosdorf

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Brauna ein.

Sitzungstermin:	 Montag, 03.07.2023, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Vereinsgarten Rohrbach

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Bestätigung des Protokolls der Ortschaftsrats-

sitzung vom 22.05.2023
2	 Information zum aktuellen Stand Breit-

bandausbau in der Stadt Kamenz
3	 Information zur Änderung der Beleuchtungs-

konzeption im Stadtgebiet und in den Ortstei-
len

4	 Informationen / Anfragen der Bürger

Da in Rohrbach keine geeigneten Räumlichkeiten 
zur Verfügung stehen, wird die Sitzung unter frei-
em Himmel veranstaltet. Bei schlechtem Wetter 
wird die Verschiebung des Veranstaltungsortes 
am oben genannten Ort bekannt gegeben.
Fragen an den Ortschaftsrat können auch gern 
an folgende Mailadresse gesendet werden: Ort-
schaftsrat-Brauna@gmx.de

Frank Friede
Ortsvorsteher

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 01.07.2023 bis 07.07.2023 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli 2023
10.00 Uhr Gersdorf
8.30 Uhr Schmeckwitz
10.00 Uhr Elstra
11.00 Uhr Cunnersdorf, Abschlussandacht nach Kinderübernachtung
15.00 Uhr Kamenz, Hauptkirche St. Marien, Gemeinsamer Ökumeni-

scher Gottesdienst zu Beginn der Bibelwoche
10.00 Uhr Gräfenhain, Gemeinsamer Gottesdienst auf Zimmermanns Hof 

(Keulenbergstr. 9)
9.30 Uhr Schmorkau
11.00 Uhr Neukirch
14.00 Uhr Oßling, Jugendgottesdienst mit anschließendem Sommerfest

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
sonnabends
09:30 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste der Römisch Katholischen 
Pfarrei-St. Maria Magdalena Kamenz
Sonnabend, 01.07.2023
17.00 Uhr Heilige Messe, Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
Sonntag, 02.07.2023
10.00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
08.30 Uhr Heilige Messe, Oßling, Waldkapelle
Dienstag, 04.07.2023
09.00 Uhr Heilige Messe, Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
Mittwoch, 05.07.2023
14.00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Krankenhaus St. Johannes
Donnerstag, 06.07.2023
10.00 Uhr Heilige Messe, Kamenz APH St. Georg
Freitag, 07.07.2023
08.00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
Nachfragen bitte im Pfarrbüro unter der Tel.-Nr.: 03578 7883824.
Bitte auch auf die Vermeldungen achten!

Gottesdienste Elstra

Unsere Leser wissen mehr!


